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TOP 1 Jahresrechnung 2009 der Stiftung der Stadt Schwetzingen für Kunst und 

Kultur 
Vorlage: 817/2010 

 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Stadtkämmerer Lutz-Jathe erläutert die näheren Einzelheiten zu der vorliegenden 
Jahresrechnung. Der Vorsitzende bezieht sich auf das derzeit laufende aktuelle Strafverfahren 
in Sachen Dali-Engel. Sollte sich tatsächlich ergeben, dass diese nicht autorisiert seien, sei der 
Schaden im Grunde trotzdem nicht so groß, da es sich hier um eine Schenkung bzw. Leihgabe 
handele. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Schwetzingen beschließt als Organ der Stiftung 
entsprechend § 10 Absatz 2 der Stiftungssatzung 
 
1. die Jahresrechnung 2009, 
 
2. dem Vorstand für das Haushaltsjahr 2009 Entlastung zu erteilen. 
 
 
 
Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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TOP 2 Schulsozialarbeit Hebel-Gymnasium 

Vorlage: 866/2010 
 
 
Sitzungsverlauf: 
 
Der Vorsitzende zieht ein positives Fazit der eingeführten Schulsozialarbeit am Hebel-
Gymnasium. Es gebe eigentlich von allen Seiten nur positive Rückmeldungen. Auch die Schule 
habe die Notwendigkeit ausdrücklich bestätigt.  
 
Die Schulsozialarbeiterin, Frau Christoffel, berichtet anschließend ausführlich über die von ihr 
gemachten Erfahrungen. Sie geht dabei inhaltlich auf den vorliegenden Bericht vom Mai 2010 
ein. Auch sie bestätigt, dass sich das Projekt an der Schule außerordentlich gut etabliert habe. 
Auf Nachfrage von Herrn Imhof bestätigt sie, dass man hier auch mit anderen 
Schulsozialarbeitern in Schwetzingen und der Region gut kooperiere und sogar einen eigenen 
Arbeitskreis gegründet habe. 
 
Die Stadträtinnen Maier-Kuhn und Fackel-Kretz-Keller bedanken sich bei Frau Christoffel für die 
gute Arbeit. Man habe ebenfalls von allen Seiten viele positive Signale vernommen. 
 
Stadträtin Melkus möchte wissen, warum die Einstellung über den Internationalen Bund (IB) 
und nicht direkt über die Stadt erfolge. Dazu sagt der Vorsitzende, dass sich die 
Zusammenarbeit mit dem IB immer gut bewährt habe und beispielsweise bei Fragen der 
Personalfindung viele Vorteile mit sich brächten. 
 
 
Beschluss: 
 
1. Der Sachbericht Schulsozialarbeit Hebel-Gymnasium für den Zeitraum 01.05.2009 bis 

30.04.2010 wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Der Vertrag mit dem Internationalen Bund (IB) über die Durchführung der Schulsozialarbeit 

am Hebelgymnasium wird bis zum 31.12.2010 verlängert. Die Verwaltung befürwortet auch 
für das Haushaltsjahr 2011 ff die Fortführung der Schulsozialarbeit am Hebelgymnasium. 

 
 
Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
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